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Einleitung

• Task Force Tigermücke „TFT“
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1. Nachweis von Asiatischen Tigermücken

a) Meldungen aus Bevölkerung b) Hotspot-Monitoring
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2. Kontaktaufnahme mit Behörden

• Gemeindeverwaltung

• Gesundheitsamt

= schnelle Reaktion auf Fund 
= Unterstützung durch Behörde
= Transparenz
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3. Öffentlichkeitsarbeit
• Pressemitteilung zur Information der Bevölkerung über anstehende Maßnahmen

= „Türen-Öffner“, um Erstkontakt mit Anwohner zu erleichtern
= Sensibilisierung der Anwohner für das Thema „Tigermücke“
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4. Stichprobenmonitoring

• TFT-Mitarbeiter untersucht Grundstücke rund um den Erstfund

• Stichproben werden genommen durch:

• Schöpfproben aus typischen Brutstätten (Regentonnen, Eimer, Gießkannen)

• Anflugkontrollen nahe von Hecken und Büschen
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4. Stichprobenmonitoring

• Dokumentation mittels QField-App auf Smartphone

• Hochladen der eingetragenen Daten in die KABS [TFT]-Datenbank beim Verbinden 
mit einem W-Lan Netzwerk 

• Zugriff der TFT-Mitarbeiter auf die Informationen
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5. Population entdeckt?
• Ab wann sprechen wir von einer Population Asiatischer Tigermücken?

• Nachweis von weiteren Tigermücken (-larven) bei Stichproben

• Verteilung der Funde auf mehrere, benachbarte Grundstücke

• Folgende Folien behandeln zwei Fallbeispiele:

Keine Population Population entdeckt
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6. Kommunikation mit Behörden

• Gemeindeverwaltung und Gesundheitsamt werden über Ergebnisse des 
Stichproben-Monitorings informiert

• Keine nachgewiesene Population = keine Bekämpfungsmaßnahmen

• Maßnahmen die trotz negativen Stichproben-Monitoring eingeleitet werden:

• Fallen-Monitoring rund um Fundort

• Öffentlichkeitsarbeit
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7. Installation Fallenmonitoring

• TFT-Mitarbeiter installiert Fallen rund um Fundort

• Dokumentation vor Ort mittels QField-App auf dem Smartphone

• Tigermücken werden in Fallen gefunden: eine Population wurde festgestellt, 
Wechsel zum „Tigermücke-positiv“-Verlauf
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8. Öffentlichkeitsarbeit

• Pressemitteilung der Gemeinde
• Bürger sollen aufmerksam bleiben

• Stechmücken sollen gemeldet werden

• Weitere Formen von 
Kommunikationswegen:
• Plakate

• Anschreiben/Flyer (nahe des Fundortes)

• evtl. Radiobeiträge

• Inhalte werden von KABS bereitgestellt, 
Druck bzw. Bereitstellung erfolgt meist 
durch Gemeinde

Ziel: potentielle Tigermücken im Gebiet 
werden durch aufmerksame Bürger als 
solche identifiziert und gemeldet
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9. Planung des Folgejahres

Fallbeispiel: bis Ende des Jahres tritt keine Population auf

• Behörden werden über Ist-Zustand informiert

• Für das folgende Jahr gibt es folgende Vorgehensweisen:

• Öffentlichkeitsarbeit damit die Bevölkerung informiert und aufmerksam bleibt

• Regelmäßige Stichproben in reproduktionsreichster Phase (Juli-September)

• Fallen-Monitoring über komplette nächste Saison (Mai-Oktober)
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5. Population entdeckt?

1. keine Population

2. Population gefunden
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6. Verbreitungsgebiet festlegen

• Verbreitungsgebiet umfasst positive Stichproben und Pufferzone
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6. Verbreitungsgebiet festlegen

• Innerhalb des Verbreitungsgebiets:

• Bekämpfungsmaßnahmen

• Fallen-Monitoring (Erfolgskontrolle)

• Außerhalb des Verbreitungsgebiets:

• Ausläufer des Fallen-Monitorings 
(Stichproben > Erfolgskontrolle)

• Stichproben-Monitoring
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7. Kommunikation mit Behörden

• Gemeinde und Gesundheitsamt werden über Ergebnisse des 
Stichproben-Monitorings informiert, erhalten Karte des 
Verbreitungsgebiets

 Bekämpfung der Tigermücke nötig!
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7. Kommunikation mit Behörden

• Gemeinde wird über weitere Maßnahmen im Zuge der Bekämpfung 
informiert und welche Hilfestellung die TFT als nächstes benötigt

→ Bescheinigungen für KABS-Angestellte
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8. Öffentlichkeitsarbeit

• Pressemitteilung der Gemeinde

→ Tigermückenpopulation in den betroffenen Gebieten

→ Bekämpfungsmaßnahmen 

• Zugang zu den Grundstücken

• Mitarbeiter weisen sich aus

• Infos über den Wirkstoff B.t.i.

• Ansprechpartner Gemeinde

• Hinweis, dass alle Haushalte
im betroffenen Bereich speziell
Informiert werden (Brief/Flyer)
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8. Öffentlichkeitsarbeit

• Schreiben (Brief/Flyer) an alle Haushalte des betroffenen Gebietes

→ Informationen zur Tigermücke und Notwendigkeit der Bekämpfung

→ Bitte um Zugang
zu den Grundstücken

→ ggf. Terminvereinbarung

→ Kontaktdaten Stadtverwaltung
und TFT-Leitung

→ Infos zum Wirkstoff B.t.i.
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9. Aktivierung lokaler Mitarbeiter

• Einbezug lokal agierender KABS-Mitarbeiter - Schulung

• Aufgaben lokaler Mitarbeiter:

→ B.t.i.-Applikation

→ Fallen-Beprobung
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10. Bekämpfung

• Ziel: Alle Grundstücke im Bekämpfungsgebiet werden behandelt

→ Nur ein Mitarbeiter/Team ist für ein bestimmtes Gebiet zuständig!

→ Best-Case: Anwohner bauen Vertrauensbasis zu „ihrem“ Betreuer auf, dieser       
bekommt freien Zugang

→ Worst-Case: Zugang wird verweigert, Grundstück verlassen oder es wird 
wiederholt niemand angetroffen
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10. Bekämpfung

• Behandelte Grundstücke werden vor Ort mittels QField-App auf dem 
Smartphone dokumentiert & mit Datenbank synchronisiert

• Wichtige Flur-Informationen werden ebenfalls erfasst
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10. Bekämpfung
• Fallen-Monitoring:

→ TFT-Mitarbeiter installiert Fallen im angrenzenden Bereich

→ Dokumentation vor Ort mittels QField-App auf dem Smartphone
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11. Öffentlichkeitsarbeit

• Pressemitteilung der Gemeinde
• Bürger sollen aufmerksam bleiben

• Verdächtige Stechmücken sollen gemeldet 
werden

• Weitere Möglichkeiten der Bürgerinformation
• Plakate

• Anschreiben (nahe des Fundortes)

• Radiobeiträge

• Inhalte werden von KABS bereitgestellt, Druck 
bzw. Bereitstellung erfolgt meist durch 
Gemeinde

Ziel: Potentielle Tigermücken werden durch 
aufmerksame Bürger identifiziert und gemeldet 
(TFT-Mitarbeiter überprüft Hinweise)
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12. Aktualisierung des Verbreitungsgebiets

• Verbreitungsgebiet kann sich im Laufe der Saison verändern:

→ Positive Stichproben der TFT, Nachweise in den Fallen

→ Positive Meldungen aus der Bevölkerung
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13. Kommunikation mit Behörden

• Gemeinde wird über aktualisiertes Verbreitungsgebiet informiert

• Informationsschritte werden wiederholt

• Ansprache problematischer Grundstücke, die nicht betreten werden 
können/dürfen:

→ Verweigerer werden von Gemeinde angeschrieben

→ Gemeinde ermittelt Besitzer unbewohnter Grundstücke
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14. Saisonabschluss und Planung des Folgejahres 

• Gemeinde und Gesundheitsamt erhalten einen Abschluss-Bericht

• Maßnahmen für das Folgejahr werden abgesprochen 

→ Kostenkalkulation

29.10.2020 TIGER Abschlusssymposium – KABS Strategie 31





Vielen Dank an:

Anne-Sophie Mayer
Chargée de communication du programme

Dr. Bruno Mathieu
Coordinateur du projet INTERREG TIGER 

Anaïs Kopf 
Manager du projet INTERREG TIGER 

Dr. Christiane Wagner-Wiening

Dr. Tessa Orgassa

Dr. Maylin Meincke
Referat 92 – Gesundheitsschutz und Epidemiologie

Dr. Susanne Biebinger
Gesundheitsdepartement, Kantonales Laboratorium

Kontrollstelle für Chemie und Biosicherheit (KCB)

Dr. Pie Müller
Head of Vector Control

Christelle Bender
Responsable Technique

Service démoustication

Philippe Bindler
Responsable Technique

Service démoustication

Dr. Francis Schaffner
Medical & Veterinary Entomology

Associate researcher at the University of Zurich, parasitology 


